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Brief des Bürgermeisters
Liebe Altlengbacherinnen und Altlengbacher !
Liebe Jugend !
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Mit herzlichen Grüßen

Ihr Bürgermeister
Michael Göschelbauer

Wir haben einen Jahrhundertsommer hinter 
uns, denn noch nie gab es so viele heiße Som-
mertage, wie in diesem Jahr. Für unsere Kinder 
und alle die Urlaub gemacht haben, war es ein 
toller Sommer mit vielen Freibad-Tagen. Der 
Grund für diese Entwicklung sollte uns aber alle 
auch nachdenklich machen. Der Klimawandel 
ist die Ursache für steigende Temperaturen 
und fehlende Niederschläge. Das ist nicht nur 
für die Landwirtschaft ein Problem. Auch ältere 
und schwächere Menschen leiden sehr unter 
so langen Hitzeperioden. Wir alle sollten uns 
bemühen, auch unser eigenes Verhalten so zu 
verändern, dass wir klimafreundlicher leben.

Ich darf mich bei allen bedanken, die dazu bei-
getragen haben, dass das Altlengbacher Feri-
enspiel erneut ein großer Erfolg war und immer 
mehr Kinder anzieht. Auch unsere Schwimm-
kurse erfreuen sich immer größerer Beliebtheit.
Heuer waren es insgesamt drei Kurse die wir 
aufgrund des großen Bedarfs, anbieten konnten. 
Mit Wehmut erfüllt uns, dass unser langjähriger 
Bademeister und Badbetreiber Herwig Wagner 
heuer seine letzten Dienste versehen hat und in 
den wohlverdienten Ruhestand treten wird. In 
den nächsten Wochen wollen wir entscheiden, 
mit welchem Pächter wir in die kommende Ba-
desaison starten werden.

Viel weitergegangen ist auch in der Kommunal-
politik. Wir haben zwei wichtige Projekte voran 
gebracht. Alle Verträge mit den Liegenschafts-
eigentümern bei der Engstelle im Ortszent-
rum sind fertig. Damit können wir im nächsten 
Jahr diesen Bereich verbreitern, einen schönen 
großen Gehsteig errichten und die Einfahrt ins 
Ortszentrum neu und attraktiv gestalten. Darü-
ber bin ich froh, denn das stand jahrzehntelang 
auf der Agenda der Gemeinde und wird nun 
bald zufriedenstellend gelöst werden.

Auch beim Ortsentwicklungsprojekt in Nest 
haben wir in der letzten Gemeinderatssitzung 
einen großen Schritt getan. In einer gemeinsa-
men Bebauung durch gemeinnützige Wohn-
bauträger und privaten Interessenten entsteht 
dort ein neuer Ortsteil mit Einfamilienhäusern, 
Doppelhaushälften, Wohnungen und Reihen-
häusern. Wir legen großen Wert auf eine gute 
Durchmischung verschiedener Wohnformen 

und eine adäquate Entwicklung. Für die Auf-
schließung haben wir schon Vorsorge getroffen. 
Wenn Sie Interesse an einem Grundstück in 
Nest haben, wenden Sie sich bitte an das Ge-
meindeamt.

Abschließend darf ich auch alle neu zugezo-
genen Altlengbacherinnen und Altlengbacher 
bitten: Beteiligen Sie sich am sozialen Leben 
unserer Gemeinde. Unser Ort lebt von der 
guten  Gemeinschaft, dass wir Zeit miteinander 
verbringen und unsere Lebenswelt zusammen 
gestalten. Es gibt viele Möglichkeiten, sich zu 
engagieren. Die erste und wichtigste ist: Kom-
men Sie zu den Veranstaltungen in unserem Ort  
und nehmen Sie an unserer Gemeinschaft teil. 
Der Rest ergibt sich von selbst.

Ich wünsche Ihnen einen wunderschönen 
Herbst, hoffe, dass Sie einen guten Start ins 
neue Schuljahr hatten und freue mich darauf, 
Sie bei einer unserer Veranstaltungen begrüßen 
zu können. Eine davon ist der WIR - Mostkirtag, 
den wir heuer am 7. Oktober beim Freizeit- und 
Kulturzentrum ausrichten dürfen.

Bürgermeisterbrief



•	 Beschlussfassung zum Mountainbike-Paket der Wienerwald Tourismus GmbH

•	 Bestellung eines/r Jugendgemeinderates/rätin gemäß § 30a NÖ Gemeindeordnung 1973, LGBl. 
1000-23
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Aus dem Gemeinderat

Gemeinderat

Folgende Punkte waren auf der Tagesordnung der letzten Gemeinderatssitzung 
am 05.09.2018:

•	 Übernahme von Trennstücken laut Teilungsplänen im Gemeindegebiet Altlengbach zum 	
öffentlichen Gut

TAGESORDNUNG 
Öffentlich

Nicht öffentlich

•	 Personalangelegenheiten

•	 Besprechung/Beschluss von gemeindeeigenen Grundstücken in Nest

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Sanierung Adweinstraße
Auf der Adweinstraße waren Sanierungsmaß-
nahmen notwendig. Deshalb wurde im Jahr 
2017 mit dem ersten Teil der Sanierung begon-
nen. Heuer wurde der Rest der Straße fertigge-
stellt. 

Die Arbeiten wurden durch die Firma Traunfell-
ner GmbH, Scheibbs durchgeführt. 
Gefördert wurden die Erhaltungsmaßnahmen 
durch die Güterwegsabteilung des Landes Nie-
derösterreich. 

Bürgermeister Michael Göschelbauer und Vi-
zebürgermeister Mag. Wolfgang Luftensteiner 
führten einen Lokalaugenschein durch.
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Gemeinde aktuell

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Volksbegehren: „ORF ohne Zwangsgebühren“, 
„Frauenvolksbegehren“ und „Don´t smoke“

Die Volksbegehren beginnen am Montag, den 1. Oktober 2018 und enden am Montag, den 8. Oktober 
2018. Die Volksbegehren können nur während der Eintragungswoche unterschrieben werden. 

Alle in der Unterstützungsphase geleisteten Unterschriften
 sind bereits gültig abgegebene Stimmen!

Eintragungsberechtigt sind alle österreichischen Staatsbürger, die zum Stichtag 27. August 2018 in die 
Wählerevidenz einer österreichischen Gemeinde eingetragen sind und am letzten Tag des Eintragungszeit-
raumes das 16. Lebensjahr vollendet haben.

Die Volksbegehren können entweder per Handy-Signatur, Bürgerkarte oder persönlich bei einer (beliebi-
gen) Gemeindebehörde (Gemeindeamt, Magistrat, Magistratisches Bezirksamt) unterschrieben werden. Die 
Unterstützung wird automatisch von der Behörde elektronisch erfasst – man muss keine weiteren Schritte 
setzen. Zum Unterschreiben benötigt man einen amtlichen Lichtbildausweis (z.B. Reisepass, Personalaus-
weis, Führerschein oder auch Ärzteausweis).

Öffnungszeiten Wahllokal Gemeindeamt Altlengbach: 
Montag, Mittwoch und Freitag von 08:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag von 08:00 bis 20:00 Uhr
Samstag von 08:00 bis 12:00 Uhr

Neuer Postpartner
Bürgermeister Michael Göschel-
bauer und Vizebürgermeister 
Mag. Wolfgang Luftensteiner 
statteten dem neuen Postpartner, 
der Apotheke Altlengbach, einen 
Besuch ab und gratulierten zur 
erfolgreichen Übernahme.

Im Bild (v.l.): 

Vizebürgermeister Mag. Wolfgang 
Luftensteiner,
Alois Wühl (Post AG), 
Christian Bierbach (Post AG), 
Mag. Maria Nagler, 
Rebecca Ranftl, 
Bürgermeister Michael Göschel-
bauer und 
Martin Kugelberger 
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Gemeinde aktuell

Alle fünf Jahre führt das Land Niederösterreich 
eine landesweite Befragung durch, um Anliegen, 
Bedürfnisse und Wünsche in Fragen der Mobilität 
zu erheben. „Uns geht es darum, dass die Nieder-
österreicherinnen und Niederösterreicher die bes-
ten Möglichkeiten vorfinden, um möglichst sicher, 
schnell und umweltschonend von A nach B kom-
men zu können“, erklärt Mobilitätslandesrat Ludwig 
Schleritzko die Hintergründe dieser Befragung. Für 
eben diese Planungen braucht es entsprechende 
Grundlagen. „Aus diesem Grund möchte ich darum 
bitten, die Chance zu nutzen und an der Befragung 
teilzunehmen“, so der Landesrat. 
Um ein möglichst umfassendes Bild zu erhalten, 
werden Fragebögen nach dem Zufallsprinzip an 

insgesamt 33.000 Haushalte im ganzen Land über-
mittelt. Dem Land Niederösterreich ist bewusst, 
dass sich die Bedürfnisse der Bevölkerung deutlich 
voneinander unterscheiden. In Ballungszentren gibt 
es andere Ansprüche als etwa in Tälern des Alpen-
vorlands. Deshalb ist es wichtig, dass sich alle Aus-
gewählten an der Befragung beteiligen. Zusätzlich 
gibt es für alle, die nicht postalisch angeschrieben 
wurden, die Möglichkeit die Fragebögen auch online 
auszufüllen. Nutzen Sie die Chance die Verkehrspla-
nung in Ihrem Heimatland weiter zu verbessern und 
nehmen Sie unter www.noe.gv.at/mobilitaet an der 
Befragung teil! Dort finden sich auch weitere Infor-
mationen zum gesamten Projekt.

Quelle: Mobilitätsland NÖ

Mobilitätsbefragung 2018: Land NÖ ruft zur Teilnahme auf!
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Tag des Zivilschutzes am 6. Oktober 2018
Am ersten Samstag im Oktober - 
heuer der 6. Oktober 2018 - findet 
der jährliche Zivilschutz-Probealarm 
statt. Österreich verfügt über ein flä-
chendeckendes Warn- und Alarmie-
rungssystem. Mehr als 8.000 Sirenen 
alarmieren im Katastrophenfall die 
Bevölkerung. Um Sie mit diesen 
Signalen vertraut zu machen und 
gleichzeitig die Funktion und Reich-
weite der Sirenen zu testen, wird 
jährlich von der Bundeswarnzentrale 
im Bundesministerium für Inneres 
mit den Ämtern der Landesregierun-
gen ein österreichweiter Zivilschutz-
Probealarm durchgeführt. 
Der Probealarm wird von 12:00 bis 
13:00 Uhr stattfinden. 

Achtung: Bitte keine 
Notrufnummern blockieren!

Quelle: NÖ Zivilschutzverband



Neues aus der Volksschule

Gemeinde aktuell
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- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Schwimmkurse der Marktgemeinde Altlengbach

An die Kinder der 1. Klassen der Volksschule Altlengbach wurden durch Bürgermeister Michael Göschelbau-
er und GVU-Obmann-Stellvertreter Vbgm. Mag. Wolfgang Luftensteiner umweltfreundliche „Dora“ Trinkfla-
schen verteilt. Mit der Verteilung der „Dora“ Flaschen setzt der GVU St. Pölten ein Zeichen zur Abfallvermei-
dung und dem Schutz vor Giften in der Verpackung unserer Kleinsten.

Aufgrund der großen Nachfrage fanden heuer zum 
ersten Mal drei Schwimmkurse statt, wobei einer 
davon bereits für Fortgeschrittene war. Insgesamt 
haben ca. 30 Kinder teilgenommen und können nun 
gut schwimmen. 15 Kinder nahmen am Fortgeschrit-
tenen Schwimmkurs teil und konnten ihre Kenntnis-
se vertiefen. Ein großes Dankeschön an dieser Stelle 
an unsere Schwimmlehrerin Frau Ulrike Ruzicka 
und Gemeinderätin Erika Lihotzky, die sich beide 
bzw. alle drei Wochen hervorragend um die Kinder 
bemüht haben. Zum Abschluss bekamen die Kin-
der eine Urkunde der Marktgemeinde Altlengbach 
überreicht und ein Eis von Bürgermeister Michael 
Göschelbauer spendiert.



Ferienspiel
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Ferienspiel 2018
1. Ferienspielstation: 

Sportlicher Nachmittag mit dem 
SV Altlengbach-Laabental

Erste Ferienwoche, erste Ferienspielstation. 
Mehr als 20 Kinder haben bei der ersten 
Station des Ferienspiels einen sportlichen 
Nachmittag beim SV Altlengbach-Laabental 
verbracht. Danke an Jugendleiter Erwin Ko-
ber und Obmann Marcel Mujanovic für die 
Gastfreundschaft und die gute Betreuung.

2. Ferienspielstation: 
Blaulicht-Organisationen 

Zweite Woche, zweite Ferienspielstation. 
Über 35 Kinder haben die Einladung ange-
nommen, unsere Blaulichtorganisationen 
kennen zu lernen. Die Freiwillige Feuerwehr, 
der Samariterbund Altlengbach und die Po-
lizeidienststelle gaben bereitwillig Auskunft 
über ihre Aufgaben und haben den Kindern 
einen tollen Nachmittag beschert. Danke 
vielmals für die Gastfreundschaft. 

3. Ferienspielstation: 
Bogenschießen mit Ulrike Dobner

Am Programm des dritten Ferienspiels 
stand Bogenschießen. 15 Kinder konnten 
die Sportart bei Ulrike Dobner, einer geprüf-
ten Übungsleiterin des ÖBSV probieren und 
haben großes Interesse gezeigt. Vielen Dank 
an GR Franz Tüchler für die Betreuung! 
Zum Abschluss gab´s ein Eis beim Café 
„Schön is“.

4. Ferienspielstation: 
Kletterpark Purkersdorf

Die vierte Ferienspielstation brachte die 
Kinder in den Kletterpark Purkersdorf, wo sie 
mit einem Guide die Parcours bewältigten. 
Frau Charlotte Badstöber hat für den Aus-
flug zwei Busse (Mora Pinzon Busunterneh-
men) organisiert und gratis zur Verfügung 
gestellt. Danke an die Gemeinderäte Franz 
Tüchler, Johann Steinberger und Hasan Öz-
cicek für die Betreuung.



Ferienspiel
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5. Ferienspielstation: 
Meerjungfrau Schwimmkurs

Beim Meerjungfrau Schwimmkurs haben 10 
Kinder teilgenommen und gelernt sich wie 
eine richtige Meerjungfrau unter Wasser zu 
bewegen. Ulrike Ruzicka gab die nötigen 
Tipps und Tricks.

6. Ferienspielstation: 
Kreativer Nachmittag

Die sechste Ferienspielstation führte die 
Kinder ins Lengbachl zur Creativ - Werk-
statt von GGR Christine Sassmann. 7 Kinder 
nahmen teil und konnten ihre eigene „Knie-
schale“ sowie weitere Gegenstände aus Ton 
herstellen. Im Zuge des Abschlussfestes 
haben die Kinder die fertig gestellten Ton-
stücke erhalten.

5. Ferienspielstation: 
Ausflug zu MIKE´s Farm

Beim Ausflug zu Mike´s Farm nahmen 12 
Kinder teil und konnten mit Hilfe von Mi-
chael Seiller-Tarbuk und seinem Team ihren 
eigenen Fisch fangen und zubereiten. Vielen 
Dank an GR Anita Fisselberger für die Be-
treuung während des Ausflugs. 

7. Ferienspielstation: 
Bauernhofbesuch bei 
Familie Göschelbauer

Die siebente als auch letzte Ferienspielsta-
tion führte die Kinder ins Lengbachl zum 
Bauernhof von Bürgermeister Michael Gö-
schelbauer. Rund 30 Kinder nahmen teil und 
konnten den Hof besichtigen, sowie lecke-
ren Gugelhupf genießen. 
Danke an Familie Göschelbauer für die Gast-
freundschaft und die gute Betreuung. 



Gemeinde aktuell
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Abschlussfest

Am 29.08.2018 fand das Abschlussfest des 
Altlengbacher Ferienspiels beim Hotel „Das 
Steinberger“ statt. 
Rund 35 Kinder nahmen teil und haben von 
14:00-16:00 Uhr einen lustigen Nachmittag 
verbracht. Es gab 4 Spielstationen wo die 
Kinder ihre Geschicklichkeit unter Beweis 
stellen konnten. Zum Abschluss gab es eine 
Urkunde und ein Turnsackerl von der Markt-
gemeinde Altlengbach überreicht.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Freibad Altlengbach

Spitzen-Saison im Freibad 
zum Bademeister-Abschied

Mit einem Spitzen-Ergebnis konn-
te die heurige Badesaison Anfang 
September abgeschlossen werden. 
Mit fast 5.300 Besuchern konnte 
der zweitbeste Wert in der Ge-
schichte (nach dem Rekordsommer 
2017 mit knapp 5.500 Besuchern) 
verzeichnet werden. Besonders der 
August mit über 2.200 Besuchern 
war sensationell. „Das kleine, fami-
liäre und überschaubare Altleng-
bacher Bad erfreut sich bei unserer 
Bevölkerung und in der Region von 
Jahr zu Jahr größerer Beliebtheit,“ 
ist Vizebürgermeister Mag. Wolf-
gang Luftensteiner als  Geschäfts-
führer des Freibades zufrieden. 
Trotzdem wird der Betrieb eines 
öffentlichen Freibades nie kosten-
deckend sein, aber das Defizit hält 
sich in einem solchen Jahr sehr in 
Grenzen.“

Für Bademeister Herwig Wagner, 
der mit 30. September in den 
wohlverdienten Ruhestand geht, 
war seine 12. Saison ein „herrlicher 
Abschluss“, wie er selbst sagte. Er 
leitete den Badebetrieb seit Mai 
2007 charmant, mit viel Umsicht 
und Einfühlungsvermögen und 

war bei den Badegästen äußerst 
beliebt. Er setzte sich aber auch – 
wenn notwendig – bei manchen 
Jugendlichen entschieden durch. 
Bezüglich seiner Nachfolge sind 
Bewerbungsgespräche derzeit 
im Gange. Zu seinem Abschied 
dankten Bürgermeister Michael 
Göschlbauer und Vizebürgermeis-
ter Mag. Wolfgang Luftensteiner 
dem Bademeister für seine jahre-
lange, verdienstvolle Tätigkeit im 
Gemeindedienst und wünschten 
ihm für den bevorstehenden neuen 
Lebensabschnitt alles Gute.
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Dienstjubiläum

45-jähriges Dienstjubiläum 
von Rudolf Nolz

Am 16.07.1973 trat Herr 
Rudolf Nolz seinen ersten 
Arbeitstag am Gemeinde-
amt der Marktgemeinde 
Altlengbach an. Im Jahre 
1979 konnte er die Ge-
meindedienstprüfung 
erfolgreich ablegen. 
Im Anschluss danach im 
Jahre 1989 wurde Rudolf 
Nolz zum Standesbeam-
ten bestellt. 

Seit dem Jahre 1998 ist 
unser Rudi mit der Leitung 
des Bauamtes, des Mel-
de- und Wahlamtes sowie 
mit der stellvertretenden 
Leitung des Gemeindeam-
tes betraut.

Insgesamt hat Rudolf Nolz 
schon unter vier Bürger-
meister (Alt-Bürgermeister 
Karl Leidenfrost, Alt-Bür-
germeister Alois Goiser, 
Vizebürgermeister Mag. 
Wolfgang Luftensteiner 
und Bürgermeister Micha-
el Göschelbauer) gearbei-
tet und steht mittlerweile 
auch schon den dritten 
Amtsleiter (Gemeindes-
ekretär in Ruhe Johann 
Donner, Amtsleiter a.D. 
Gerhard Bachtrögler 
und Amtsleiter Christian 
Schmölz) beratend zur 
Seite.

Auch im Privatleben ist er 
bei vielen Aktivitäten im 
Ort dabei:

•	 Mitglied der Pächter 
der Jagd

•	 Obmann des KOBV
•	 Verwalter bei der Feu-

erwehr Altlengbach 
von 1984 bis 2011

Speziell in der heutigen 
Zeit ist es eine Seltenheit, 
dass jemand so lange in 
einem einzigen Dienst-
verhältnis steht. Gerade 
deshalb gratulieren wir 
zum 45-jährigen Dienstju-
biläum.
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Vereine

Neues aus dem „altlengbuch“

NÖ Imkerverband - Ortsgruppe Altlengbach

Ein Bienenjahr ist zu Ende!
Mit Anfang August ist für die Bienen beginn 
der kalten Jahreszeit (Winter). Der Honigraum 
wurde abgenommen, dadurch wird das Volu-
men des Bienenvolkes verkleinert. Der Imker 
muss jetzt das Winterfutter als Ersatz für den 
Honig geben, damit im Wintersitz (Winter-
traube) die Wärme gehalten werden kann. 
In der Wintertraube soll die Temperatur 25° 
betragen, die die Biene durch Muskelbewe-
gung selbst erzeugt.
Sollte diese Temperatur von 25° nicht ge-
halten werden, können Bienen an Nosema-
tose erkranken und dies führt zum Tod. Das 
Hauptproblem ist noch immer die Bekämp-
fung der Varromilbe.
Varromilben: Blutsaugendes Insekt das jun-
ge Bienen bevorzugt befällt, die jetzt intensiv 
bekämpft werden müssen.

In der Marktgemeinde Eichgraben wurde ein 
Bienenlehrpfad mit einem Schaukasten errich-
tet. Initiator war der Rotary Club Neulengbach 
mit Frau Präsidentin Dr. Andrea Joichl. Frau 
Blumauer Christiana vom Bienenverein Eich-
graben betreut die Bienen im Schaukasten.

Weitere Informationen über unseren Verein 
für Bienenzucht bei Obmann Leopold Jind-
ra unter: 0664/585 20 22 oder Vizeobmann 
Franz Schmittutz: schmittutz_fr@gmx.at. 
Bitte besuchen Sie unseren Stammtisch jeden 
3. Sonntag im Monat um 09:00 Uhr im Hotel 
„Das Steinberger“ in Altlengbach.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Der heiße Sommer hat sich dem Ende zugeneigt, 
und für viele kommt jetzt wieder die Zeit zu einem 
guten Buch zu greifen. Daher gibt es in den ver-
schiedensten Bereichen wieder viel Neues bei uns. 
Zum Beispiel hat unser beliebter Autor Thomas 
Raab (bekannt durch seine „Metzger-Krimi´s) eine 
neue Krimi-Serie in beschaulich-schwarzer Dorfidyl-
le gestartet, Frau Huber ermittelt in „Walter muss 
weg“. Oder Guillaume Musso mit seinem neuen 
spannenden Roman „Das Atelier in Paris“. Wer Jef-
frey Archers „Clifton Saga“ gelesen hat, wird sicher 
auch von seiner Neubearbeitung der Trilogie „Kain 
und Abel“ begeistert sein, um nur einige Beispiele 
zu nennen. Besonders hinweisen möchten wir Sie je-
doch auf unsere nächste Veranstaltung am Samstag, 
den 6. Oktober um 19:00 Uhr in der Aula der Mit-
telschule Laabental: Das beliebte Trio LEPSCHI (die 
Wort- und Musikakrobaten Stefan Slupetzky, Martin 
Zrost und Michael Kunz) verspricht einen vergnügli-
chen Abend mit Wiener Liedern einmal anders – im 
Topfpflanzendschungel des Wienerlieds.

Ab 18:00 Uhr sorgt der Verein Bücher- & Medien-
zentrum wieder mit einem Buffet für Ihr leibliches 
Wohl. Reservierungen unter 0664/1212028 oder 
persönlich in der Bücherei. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch – Ihr Team von altlengbuch



SV Altlengbach-Laabental

Die Herbstsaison bei uns 
im Prinzbachstadion ist im 
vollen Gange und wir dür-
fen schon wieder auf einige 
wirklich sehr schöne Veran-
staltungen zurückblicken. 
Der gesamte Sommer stand 
eigentlich im Zeichen der 
Jugend. Gestartet haben wir 
mit dem großen SVA-Ju-
gendtag bei dem sämtliche 
U-Mannschaften ihr Können 
tatkräftig unter Beweis stel-
len durften. Nicht ohne Stolz 
wurden die Leistungen von 
zahlreichen Gästen, Eltern 
und natürlich vom Trainer-
stab beobachtet.
Danach ging es gleich weiter 
mit dem U13 Sommer-Trai-
ningslager, bei dem in vier 
Tagen vom Klettergarten bis 
zum Kino unter Sternen und 
natürlich vielen Trainingsein-
heiten vor allem das Team-
building und der Spaß nicht 
zu kurz kamen.
Das erste SVA-Sommercamp 
war dann der krönende 
Abschluss des Sommers. 
Martina Lacher übernahm 
die gesamte organisatori-
sche Abwicklung und stand 
jeden Tag von der Früh bis 
am Abend am Platz und 
versorgte, gemeinsam mit 
weiteren Eltern, die 30 hung-
rigen Kinder mit Speis und 
Trank, während sich am Platz 
sechs Trainer um die sportli-
che Weiterentwicklung küm-
merten. Das war mit Sicher-
heit nicht immer ein leichter 
Job, vor allem für die drei 
U16 Spieler, die eine Woche 
ihrer wohlverdienten Ferien 
bei uns am Platz verbrach-
ten. Aber am Ende überwog 
einfach nur die Freude über 
dieses großartige Projekt, 
das ganz im Zeichen unserer 
Kernwerte „Gemeinschaft“, 
„Leidenschaft“, „Spaß“ und 
„Einsatz“ stand. Eine Wieder-
holung im nächsten Jahr ist 
bereits beschlossene Sache.
Unsere Kampfmannschaft ist 

so richtig gut in die Saison 
gestartet und überzeugte 
mit tollem Teamplay und 
konsequentem Einsatz. Der 
Sieg gegen Türnitz – für den 
letzten Sieg gibt es kaum 
noch Zeitzeugen – war hier 
ein ganz besonderes High-
light. Am Ende der Saison 
sollte hier ein Platz unter den 
Top 5 drinnen sein. Wovon 
das abhängt? Natürlich vom 
Trainingseinsatz und dem 
Willen zum Sieg unserer Bur-
schen, aber auch von Ihnen. 
Nutzen Sie die Chance und 
peitschen Sie unsere Jungs 
nach vorne und genießen 
sie die familienfreundliche 
Atmosphäre beim nächsten 
Heimmatch in unserem ge-
liebten Prinzbachstadion.
Apropos Gemeinschaft. Ein 
Verein, gerade in unserer 
Größenordnung, verlangt 
immer sehr viel Aufmerk-
samkeit, handwerkliches 
Geschick und Mut zur Mit-
arbeit. Wir sind immer auf 
der Suche nach Menschen, 
die uns nicht nur finanziell, 
sondern auch mit Tatkraft 
unterstützen wollen. Wir 
würden uns freuen, wenn 
Sie vielleicht ein wenig Zeit 
für uns investieren möchten. 
Sprechen Sie uns einfach bei 
einem der nächsten Matches 
zuhause an, wir haben in 
jedem Fall eine wichtige Auf-
gabe für Sie.  Oder Sie rufen 
uns gleich direkt an unter 
0699/15007671 oder 0664/ 
4220658.

Sportliche Grüße, Ihr Team 
vom SV Raiba Altlengbach-
Laabental

Die nächsten Termine: 

5. Oktober 2018 Heimspiel 
gegen Böheimkirchen

25. Oktober 2018 Heimspiel 
gegen Pottenbrunn

  Neues vom 
  Sportverein
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Sektion Rad

Sektion Rad

Die Sektion Rad vom SV Al-
tlengbach-Laabental macht 
seit 2016 jedes Jahr einen 
gemeinsamen Sommerur-
laub. Im Jahr 2016 waren 
drei Teilnehmer dabei, 2017 
waren es schon sieben und 
in diesem Jahr ging es mit 
14 Radfreunden von 6. bis 9. 
Juni 2018 nach Bad Hofgas-
tein. 
Bei Großteils wunderbarem, 
sonnigem Wetter wurden 
150 km zurückgelegt und 

4.000 Höhenmeter bezwun-
gen. Die Erholung nach den 
Strapazen gelang bei dem 
Anblick der wunderschönen 
Almen des Gasteinertals 
natürlich umso schneller. 

Es war ein wirklich schöner 
und geselliger Kurzurlaub 
und die Radsektion freut 
sich schon auf nächstes Jahr 
mit hoffentlich noch mehr 
Teilnehmern.

Am 14.07.2018 haben Flori-
an Geissler, Friedrich Hackl 
und Jakob Denk die Strecke 
F der Salzkammergut Trophy 
in Angriff genommen. 
Über den Rehkogel, die 
Ewige Wand und den Hoch-
muth haben sie 38 Kilome-
ter und 1.120 Höhenmeter 
hinter sich gebracht. 
Die Kulisse war bei den ins-
gesamt 4.000 Startern sehr 
beeindruckend und auch 
das Wetter hat dieses Jahr 
mitgespielt.

Ergebnisse:

Platz 105 - Jakob Denk, 2:12
Platz 183 - Florian Geissler, 	
	       2:26
Platz 184 - Friedrich Hackl, 	
	       2:26
 
Insgesamt haben die Strecke 
F, 407 Teilnehmer in Angriff 
genommen.

Rückblick 2018

Bad Hofgastein

Salzkammergut Trophy

Die Sektion Rad veranstal-
tete neben den gewohnten 
Radausflügen – Abfahrt 
jeden Sonntag ab 09:00 Uhr 
am Raiba-Parkplatz – das 
erste, gut besuchte und ge-
sellige SVA - Bauernschnap-
sen. 

Nach ca. 70 gespielten Bum-
merl stand das Team Gustav 
Salzer und Christoph Alker 
als Sieger dieser super Ver-
anstaltung fest, die natürlich 
im kommenden Jahr wieder-
holt wird.

Bauernschnapsen
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Lebensmittel im Abfall?

Gemeinde aktuell

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

2. Altlengbacher Bergrennen
Das 2. Altlengbacher Bergrennen fand am 21. und 
22. Juli 2018 statt. Es war - trotz widriger Wetterbe-
dingungen - eine tolle Veranstaltung. 
Danke an die Veranstalter für die große Disziplin bei 
der Organisation. Danke vor allem aber allen Anrai-
nern für ihr Verständnis und ihre Zusammenarbeit. 
Solche Großveranstaltungen sind mit Einschränkun-
gen verbunden. 
Gratulation unserem Klassensieger Thomas Preiser 
aus Altlengbach und allen anderen Fahrern, die mit-
gemacht haben.

Foto: christianschmuck24@gmail.com

Trotz Teuerungen und Hungersnöten landen welt-
weit noch immer viel zu viele Lebensmittel im Müll. 
Das hat natürlich verschiedenste Ursachen: Begin-
nend in der Landwirtschaft, über das Nahrungsmittel 
produzierende Gewerbe und die Supermärkte sowie 
schließlich auch in den Haushalten werden Lebens-
mittel achtlos entsorgt, die teilweise noch einwand-
frei genießbar wären. 

Verschwendung schon vor dem Verkauf
Überproduktion, geringe optische Mängel, neues 
Verpackungsdesign, fallende Marktpreise - es gibt 
viele Gründe, warum Lebensmittel gar nicht bis in 
die Geschäfte kommen, sondern schon bei einer 
der vielen Zwischenstationen davor aussortiert und 
weggeworfen werden. Oftmals ist den handelnden 
Personen gar nicht bewusst, welche Mengen da zu-
sammen kommen und somit verschwendet werden. 

Täglich 90 Tonnen Lebensmittel im Abfall 
Wohl kaum jemand kauft Lebensmittel mit dem Vor-
satz sie alsbald in den Hausmüll zu werfen. Dennoch 
verleiten die vielen, attraktiven Angebote oft dazu zu 
viel zu kaufen. Unabhängig von Jahreszeiten wird im 
Lebensmittelhandel ein Überfluss an verlockenden 
Nahrungsmitteln angeboten. Präsentation, Werbung 
und Sonderangebote beeinflussen die Kaufentschei-
dung mehr als der tatsächliche Bedarf. Schließlich 
landen in Niederösterreich täglich 90 Tonnen oft 
auch unverdorbener und zum Teil noch original ver-
packter Lebensmittel im Abfall. 

Pro Jahr bis zu € 300,- weggeworfen
Das Problem der vielen Lebensmittelabfälle aus 
Haushalten liegt weder am Einkommen, noch an der 
Altersstruktur der Bewohner - Lebensmittel finden 
sich in den Mülltonnen aller Bevölkerungsschichten. 

Nur eine bewusste Planung vor dem Lebensmittel-
einkauf kann dieser Entwicklung entgegenwirken. 
Und als angenehmer Nebeneffekt bleiben im Jahr 
durchschnittlich bis zu 300 Euro pro Haushalt mehr 
in der Geldbörse.

		  Entsorgung im Restmüll - strafbar !
		  Wenn trotz allem Lebensmittelabfälle 	
		  anfallen, dann geht es auch um die 		
		  richtige Entsorgung.
		  Diese haben nichts im Restmüll 
		  verloren, denn dort entstehen un-	
		  angenehme Gerüche, schädliche 	
Methangase und Maden. All das führt letztendlich zu 
vermeidbaren Problemen bei der Entsorgung. 

Organische Abfälle gehören lt. § 9 des NÖ Abfall-
wirtschaftsgesetzes auf einen Komposthaufen im 
Nahbereich des Haushalts, der regelmäßig belüftet 
und umwälzt werden muss, oder in die braune Bio-
Tonne. Aus deren Inhalt werden von zertifizierten 
Kompostierern wieder wertvolle Bio-Rohstoffe her-
gestellt. Jede andere Entsorgung von Lebensmitteln 
widerspricht den gesetzlichen Vorschriften. 

Dies wird auch in Schwerpunkt-Kontrollen von den 
NÖ Umweltverbänden überprüft. Bei Verstößen dro-
hen Verwaltungsstrafen von EUR 760 bis EUR 2100. 
Eine Bio-Tonne (Jahresgebühr EUR 75,03) ist im Ver-
gleich dazu wohl die eindeutig bessere Variante. 

Weitere Informationen am Gemeindeamt oder beim 
Gemeindeverband für Umweltschutz St. Pölten. (Tel.: 
02742/71 117).

GVU-Obmann-Stellvertreter Vbgm.
Mag. Wolfgang Luftensteiner
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Vereine

Seniorenbund Altlengbach
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Am 10. Juni 2018 wurde bei herrlichem Wetter 
im Satzinger-Stadl das 40-Jahr Jubiläum des Se-
niorenbundes gefeiert. Eröffnet wurde mit einem 
Platzkonzert des Musikvereins Altlengbach, ehe 
um 10:30 Uhr die Schubertmesse mit Pfarrer Mag. 
Grzegorz J. Ragan gefeiert wurde. Nach Begrüßung 
der Ehrengäste und den Reden von Obfrau Elfrieda 
Buchberger, Herrn Bürgermeister Michael Göschel-
bauer, Landesobmann Stv. Gertrude Beyerl und dem 
Landesobmann des NÖ Seniorenbundes Herbert 
Nowohradsky führte Herr Rudolf Buchberger durch 
das Programm. 
Vor 40 Jahren von Baumeister Kostrohn mit vorerst 
10 Mitgliedern gegründet, folgten als Obleute Herr 
Fritz Gärtner, Frau Frieda Buchberger, Herr Adolf 
Salzer, Frau Helga Salzer und Frau Ida Zeitlhofer. 
Seit Oktober 2016 mit Obfrau Elfrieda Buchberger, 
ist der Verein nun auf 187 Mitglieder angewach-
sen. Eine Fotowand erinnerte an die vielen Ausflüge 
und Aktivitäten der vergangenen Jahrzehnte. Herr 
Landesobmann Nowohradsky und Obm. Stv. Frau 
Beyer überreichten der Obfrau eine Urkunde: Aus 
Anlass des 40-jährigen Jubiläums der Ortsgrup-
pe Altlengbach, sprechen NÖ Senioren Dank und 
Anerkennung aus. Anschließend wurden Frau Maria 
Schamböck und Frau Maria Reitstätter Diplome für 
Dank und Anerkennung und Ehrenurkunden für ihre 
35-jährige Mitgliedschaft überreicht. Eine Urkunde 
für Dank und Anerkennung erhielt auch Herr Anton 
Breitner für besondere Verdienste. Erfreulich waren 
die vielen Besucher die zu diesem Fest gekommen 
sind und gemeinsam, begleitet vom Musikverein 

Altlengbach mit dem Seniorenbund gefeiert haben. 
Schöne Preise gab es bei einer kleinen Tombola. Das 
Seniorenbund-Team bot Kaffee und Kuchen an. 

Pensionistenverband Altlengbach
Von einer wunderbaren Reise 
ins Salzburger-Land in der Zeit 
vom 27. – 31. August 2018 ist die 
Reisegruppe des Pensionistenver-
bandes Altlengbach - Innerman-
zing wieder wohlbehütet heim-
gekehrt. Das Programm umfasste 
unter anderem die Festung Ho-
henwerfen, den Hochkönig, das 
Städtchen Zell am See, die Hoch-
gebirgsstauseen Kaprun samt klei-
ner Wanderung, das bayerische 
Berchtesgaden, den Obersalzberg, 
das Kehlsteinhaus, eine Rundfahrt 
im Gasteinertal, den einzigartigen 
Stubnerkogel, eine fetzige Alm-
Party auf der Hirschen-Hütte und 
am letzten Tag Besichtigung und 
Führung im historischen Ambiente 
von Hallstatt.
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fiT & fUN
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Die Kraftquelle
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Was ist los in Altlengbach ?

Sonntag

7
Okt.

10:30 Uhr
Erntedankfest der Pfarre und 
des Bauernbundes in 
Altlengbach

Sonntag

7
Okt.

ca. 12:00 Uhr
WIR Most Kirtag beim 
Freizeit- und Kulturzentrum 
in Altlengbach

08:00 Uhr
Feuerlöscher-Überprüfung 
der Feuerwehr Altlengbach 
im Feuerwehrhaus

Samstag

6
Okt.

20:00 Uhr
Oktoberfest des Kamerad-
schaftsbundes im Hotel 
„Das Steinberger“

Dienstag

23
Okt.

Montag

12
Nov.

09:00 Uhr
Herbstwanderung des Pen-
sionistenverbandes Altle-
ngbach, Treffpunkt: Raiba 
Parkplatz Altlengbach

12:00 Uhr
Gans´l-Essen des Pensionis-
tenverbandes Altlengbach 
im Gasthaus „Kirchenwirt“

19:00 Uhr
„Österreich liest“, der Bü-
cherei „altlengbuch“ in der 
Mittelschule Altlengbach - 
Laabental, Treffpunkt: Raiba 
Parkplatz Altlengbach

Samstag

13
Okt.

Samstag

20
Okt.

Veranstaltungen

Die Theatergruppe von „freikult“ ist bereits seit Jänner im Einsatz um 
heuer an zwei Wochenenden  im Hotel „Das Steinberger“ zu spielen.

„Auf Amts-Wegen“
von Heinz Jürgen Köhler

9., 10., 11., 16. und 17. November 2018

Samstag

6
Okt.

19:00 Uhr
„TRIO Lepschi“ der Bücherei 
„altlengbuch“ in der Aula 
der Mittelschule Altleng-
bach-Laabental

Pensionierung von Gertrude Zinner 40-jähriges Dienstjubiläum Maria Einsiedl

Gratulationen



Die Marktgemeinde Altlengbach gratulierte

Gerlinde und Ing. Erich Wehofschitz 
zur Goldenen Hochzeit

Hedwig und Franz Schneeweiß zur Goldenen Hochzeit

den Jubilaren
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Karl Ecker zum 90. GeburtstagJohann Luchs zum 90. Geburtstag

Leopoldine Barth zum 80. GeburtstagSusanna Gutscher, Christine Berger und Wil-

helm Steinlechner zum 80. Geburtstag und 

Gerhard Velicky zum 75. Geburtstag.



Impressum: Eigentümer, Herausgeber, Verleger, Redaktion und Grafik: Marktgemeinde Altlengbach. 
3033 Altlengbach 93/Hauptstraße. Druck: Eigner Druck Neulengbach.

Gertraude und Ing. Johann Mahrer 
zur Goldenen Hochzeit

Birgit Rampula mit Tochter Mila, Roman Kienböck mit 

Sohn Mato Rampula, Anna Franzke mit Sohn Adam 

Alamin, Salah Alamin mit Sohn Elyan-Samuel, 

Eva Poller mit Tochter Sophia, 

Marko und Astrid Eigner mit Sohn Lorenz

Isabella Celeda und Michael Rauch zu Tochter Mia

den stolzen Eltern

Elfriede und Heinz Kernreiter zur Goldenen Hochzeit
Margarete und Heinz Fink

zur Goldenen Hochzeit


